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Herren Bezirksklasse Gr. 2

FC 1931 Rüddingshausen : TV "Frohsinn" Grebenau 
Mittwoch, 22.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den FC 1931 Rüddingshausen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der FC 1931 Rüddingshausen am vergangenen
Mittwoch im 10. Saisonspiel auf den TV "Frohsinn" Grebenau. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Eidt / Mattke. Erwähnenswert war, dass der FC 1931 Rüddingshausen diese
Partie mit einem und der TV "Frohsinn" Grebenau mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Reuter / Müller verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Montanus / Hartung. Auf dem falschen Fuß erwischten Koch / Kawurek ihre
Gegner Eidt / Mattke beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. 11:13, 11:9, 9:11, 12:10, 11:8 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Brunnet / Bonin und Müller / Trojahn die Schläger kreuzten. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Marcel Koch gelang es Carsten Montanus zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Oliver
Kawurek verpasste es mit einem 13:15, 11:8, 7:11, 11:13 gegen Markus Eidt, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Michael Reuter bei seiner Pleite gegen Rebecca
Trojahn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rene Müller, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alexander Hartung verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Jan Brunnet das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Michael Müller und gewann mit 7:11, 11:7, 11:8 11:9. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Janis Bonin bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Harald Mattke. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Mattke mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FC 1931 Rüddingshausen und des TV "Frohsinn" Grebenau. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Marcel Koch gegen Markus Eidt. Die
siegbringende Taktik fehlte Oliver Kawurek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten
Montanus ab dem Start. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Montanus nun 4 Siege, bei
12 Niederlagen aus. Wenige Chancen hatte Michael Reuter beim 6:11, 6:11, 12:14 gegen seinen
Kontrahenten Alexander Hartung, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Reuter seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 2 Siege gelangen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Rene Müller die Partie gegen Rebecca
Trojahn noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit hat Müller nun 7 Siege und 6
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim 3:1-Erfolg von Jan Brunnet
gegen Harald Mattke ging nur der erste Satz verloren. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Janis Bonin Michael Müller in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach
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einem Erfolg für Reuter / Müller sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Eidt / Mattke letztlich nicht ins Ziel bringen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Eidt / Mattke zu Ende ging. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC 1931 Rüddingshausen am 08.12.2023 gegen den
SSV Lardenbach/Klein-Eichen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.12.2023 gegen
den FC 1927 Weickartshain versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC 1931 Rüddingshausen

Doppel: Reuter / Müller 0:2, Koch / Kawurek 1:0, Brunnet / Bonin 1:0 
Einzel: M. Koch 1:1, O. Kawurek 0:2, M. Reuter 0:2, R. Müller 1:1, J. Brunnet 2:0, J. Bonin 1:1 

 TV "Frohsinn" Grebenau
Doppel: Eidt / Mattke 1:1, Montanus / Hartung 1:0, Müller / Trojahn 0:1 
Einzel: M. Eidt 2:0, C. Montanus 1:1, A. Hartung 2:0, R. Trojahn 1:1, H. Mattke 1:1, M. Müller 0:2


